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Methodik
Vier Datenbanken (MEDLINE, EMBASE, 
 CINAHL und SPORTDiscus) wurden nach 
Originalarbeiten durchsucht. Zwei Revie-
wer screenten unabhängig voneinander 
die Titel und Abstracts. Sie prüften dann 
die Volltexte und führten ein Qualitäts-
assessment und die finale Abstraktion der 
Daten durch. 33 Studien erfüllten die Ein-
schlusskriterien. Metaanalysen wurden 
durchgeführt bezüglich krankheitsspezifi-
scher Symptome, physiologischer Out-
comes und physischer Leistungsfähigkeit bei 
jeder chronischen Erkrankung. Subgrup-
penanalysen bzgl. krankheitsspezifischer 
Symptome wurden durchgeführt, indem 
Studien in Untergruppen auf Basis der Art 
der Vergleichsgruppen eingeteilt wurden.

Ergebnisse
Die Metaanalysen zeigten, dass Tai Chi 
Outcomes der physischen Leistungsfähig-
keit verbesserte oder tendenziell verbes-
serte, u. a. den 6-Minuten-Gehtest (6MWD) 
und die Stärke der Kniestrecker. Diese Er-
gebnisse zeigten sich bei den meisten bzw. 
bei allen vier chronischen Erkrankungen. 
Tai Chi verbesserte auch die krankheits-
spezifischen Symptome Schmerz und Stei-
figkeit bei Arthrose.

Schlussfolgerungen
Die Ergebnisse zeigten einen positiven Ef-
fekt oder eine Tendenz dahingehend, dass 
Tai Chi die körperliche Leistungsfähigkeit 
verbessert. Sie zeigten außerdem, dass 
diese Art körperlichen Trainings von Per-
sonen mit verschiedenen chronischen Er-
krankungen durchgeführt werden konnte, 
darunter COPD, Herzinsuffizienz und Arth-
rose.

 ➤ Die Effekte von Tai Chi  
bei Krebserkrankungen, 
Arthrose, Herzinsuffizienz 
und chronisch-obstruktiver 
Lungenerkrankung

Originalpublikation

Chen YW, Hunt MA, Campbell KL, Peill K, 
Reid WD: The effect of Tai Chi on four 
chronic conditions – cancer, osteoarthri-
tis, heart failure and chronic obstructive 
pulmonary disease: a systematic review 
and meta-analyses. British Journal of 
Sports Medicine. 2016; 050 (7), 
397–407
Zusammenfassung übersetzt aus dem 
Englischen von S. Peters

Hintergrund
Viele Personen mittleren Alters und ältere 
Menschen haben mehr als eine chronische 
Erkrankung. Deshalb ist es wichtig, die 
 Effektivität von Interventionen über meh-
rere Komorbiditäten hinweg zusammen-
zufassen. Das Ziel dieses systematischen 
Reviews war eine Zusammenfassung der 
aktuellen Evidenz bezüglich der Effektivi-
tät von Tai Chi bei Personen mit vier häu-
figen chronischen Erkrankungen: Krebs-
erkrankungen, Arthrose, Herzinsuffizienz 
und chronisch-obstruktive Lungenerkran-
kung (COPD).
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